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Amts - mi- Alizeigc-Dtatt für Vildbad und Amgebmg .
- - - - ?
Erscheint jeden Mittwoch und Samstag . —
Der Abonnements -Preis beträgt incl - dem jeden
Samstag beigebenen Atlustrirten Sonntagsökatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 ^ 15 4 auswärts 1 45 Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .

^ - - - -j!
Der Jnsertionspreis beträgt für die kleinlpaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal -Anzeigen 8 Pfg . ,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor Abends 4 Uhr aufgegeben
werden . Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft . —
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Uro . IS . Samstag , 22 . Aebruav 1890 26 . latii-gang .

Ergebnisse der Reichslagswahl
aus den 17 württ . Wahlbezirken :

I . Wahlkreis . Stuttgart . Siegle (kons. ) 12 509 .
Lotter (dem .) 4 642 , Kloß (soz .) 10 444 .
Stichwahl Siegle - Kloß . II . Cannstatt , Lud¬
wigsburg , Marbach , Waiblingen . Veiel (kons.)
8 933 . Schmidt (dem .) 6723 . Stichwahl .
III . Besigheim , Brackenheim , Heilbronn , Neckar¬
sulm . Ellrichshausen (kons. ) 8725 , Härle 7387 .
Stichwahl . IV . Böblingen , Leonberg , Maul¬
bronn , Vaihingen . Göz (kons .) 7262 , Kercher
(dem .) 7200 . Stichwahl . V . Eßlingen , Nür¬
tingen , Kirchheim , Urach . Weiß (kons .) 9053 ,
Ehni (dem .) 7332 . Stichwahl . VI . Reut¬
lingen , Rottenburg , Tübingen . Gewählt Payer
( dem .) VII . Calw , Herrenberg , Nagold , Neuen¬
bürg . Gewählt v . Gültlingen (kons .) VIII .
Freudenstadt , Horb , Oberndorf , Sulz . Gewählt
Münch (dem .) IX . Balingen , Rottweil , Spaich -
ingen , Tuttlingen . Eble (kons. ) 8463 , Hauß -
mann (dem .) 8971 . Stichwahl . X . Gmünd ,
Göppingen , Schorndorf , Welzheim . Bareiß
(kons. ) 6085 , Speiser (dem .) 5396 . Stichwahl .
XI . Backnang , Hall , Oehringen , Weinsberg .
Gewählt Becmann (kons.) XII . Crailsheim ,
Gerabronn , Künzelsau , Mergentheim . Keller
(kons .) 7604 , Pflüger (dem . ) 8307 . Stichwahl .
XIII . Aalen , Ellwangcn , Gaildorf , Neresheim
Gewählt Adelmann (Zentr .) XI V . Geislingen ,
Heidenheim , Ulm . Fischer (kons .) 9756 , Hähnle
(dem .) 7686 . Stichwahl . XV . Blaubeuren ,
Ehingen , Laupheim , Münsingen . Gewählt
Gröber (Zentr .) XVI . Biberach , Leutkirch, Wald -
see, Wangen Gewählt Braun (Zentr .) XVII .
Ravensburg , Riedlingen , Saulgau , Tettnang .
Gewählt Göser (Zentr . )

Württemberg .
Stuttgart , 21 . Febr . S . M . der Kö¬

nig , Höchstwelcher noch von katarrhalischen Be¬
schwerden zu leiden hat und gegenwärtig zu
deren Hebung eine Jnhalationskur gebraucht ,
ist hei der jetzigen rauhen , für die Atmungs¬
organe besonders gefährlichen Witterung ver¬
hindert , Sich im Freien zu bewegen . Das
Allgemeinbefinden Sr . Maj . ist im Uebrigen
durchaus befriedigend .

Stuttgart , 18 . Febr . Wie bereits be¬
richtet , ist gestern Nachmittag Vs3 Uhr Herr
Kommerzienrat Karl von Hallberger in
Frankfurt a . M . gestorben . Ein in den wei¬
testen Kreisen der Bevölkerung beliebter und
geachteter Mann ist mit ihm aus dem Leben
geschieden. Obwohl die ehemalige Hallbergcr -
schc Verlagsbuchhandlung , die Eduard v . Hall¬
berger mit seinem gestern verstorbenen Bruder
Karl zu ungeahnter Höhe brachte , schon längst
in das Aktienunternehmen „ Deutsche Verlags -
Anstalt " umgewandelt war , so blieb doch K .

v . Hallberger immer noch deren opiritus
revtor . Er leitete das Geschäft in den Bahnen
und nach den Prinzipien , die es zu einer
Weltfirma gemacht hatten . Seine persönliche
Liebenswürdigkeit , sein unvergleichlicher Humor
der mit einer umfassenden Geistesbildung Hand
in Hand ging , machten ihn zu einem ausge¬
zeichneten Gesellschafter . Wer einmal Gelegen¬
heit hatte , in dem mit Kuriositäten und Kunst¬
schätzen aller Art reich ausgestatteten Hause
Hallbergers als Gast zu weilen , wird wissen,
was sein Verlust für unser gesellschaftliches
Leben bedeutet .

— Mit dem 19 . Febr . gestrigen Tages
hat die sog . geschloffene Zeit ihren Anfang
genommen , welche bis zum 6 . April (Osterfest )
dauert . Während derselben ist nach Z 9 der
K . Verordnung vom 27 . Dezember 1879 be¬
treffend die bürgerliche Feier der Sonn - und
Festtage das Tanzen an Sonntagen ganz ver¬
boten . während an den Werktagen Tanzunter¬
haltungen nur ausnahmsweise und mit hohem
Sportelansatz genehmigt sind .

tzalmöach . Das Preisgericht der Jubi¬
läums - Schulausstellung 1889 hat folgenden
Schülern der gewerblichen Fortbildungsschule
Calmbach : 1 ) Philipp Schmied , Schlosser , für
gute Leistungen im technischen Zeichnen , 2 )
Friedrich Barth , Kaufmann , und 3 ) Adolf
Proß , Mechaniker , für gute Leistungen im geo¬
metrischen Zeichnen je eine öffentliche Belobung
zuerkannt .

Mühlacker , 14 . Febr . Der Bau des
zweiten Geleises auf der bisher einspurigen
Bahnstrecke Mühlackcr -Bretten ist so weit vor¬
angeschritten , daß vom 15 . d . M . ab der
zweispurige Betrieb zunächst auf der Teilstrecke,
Mühlacker - Maulbronn stattfinden kann . Auf
der Strecke Maulbronn - Bretten wird mit dem
Legen der Schienen demnächst begonnen . Für
das ganze zweite Geleise kommt die Haar -
mann '

sche Schwellenschiene zur Anwendung .

Rundschau .
Mforzheirn , 21 . Febr . (Reichstagswahl.)

Klumpp 8700 , Dillinger 7379 , Blos 5276 .
Stichwahl Klumpp - Dillinger .

Karlsruhe , 20 . Febr . Hofopernsänger
Wehrle ist heute früh gestorben . Der geschätzte
Künstler war vor einiger Zeit an der Influenza
erkrankt . Wahrscheinlich war er zu Ifrüh wie¬
der ausgegangen ; er erkrankte neuerdings
schwer und zwar an Gehirnhaut -Entzündung ,
der der noch jugendliche Mann heute erlag .

Aus Müncheu wird berichtet : Die aus
den Zeiten der Dachauer Bank wohlbekannte
Adele Spitzeder ist wegen Betrugs dahier in
Haft genommen worden .

Megensöurg , 20 . Febr . In der Ort¬
schaft Ebnath hat der Bauernsohn Schmucker

in Gegenwart seiner kranken Mutter seinen
Vater nach einem Wortwechsel mit einer Holz¬
axt erschlagen .

Aranksurl . Die Stichwahlen, die bei
den bevorstehenden Reichstagswahlen nötig wer¬
den sollten , werden bereits am Freitag den
28 . d . M . stattfinden .

— Nachdem Oberbürgermeister Or . Miguel
in Krankfurt es endgiltig abgelehnt hat ,
das Oberpräsidium der Rheinprovinz zu über¬
nehmen , ist jetzt der Unterstaatssekretär Nasse
zum Oberpräsidenten in den Reichslanden er¬
nannt worden . Auch diese Wahl darf als
eine glückliche bezeichnet weroen .

In Klöerfeld ist der kgl . Notar Dr . Son -
dag verschwunden . Bei der gerichtlichen Unter¬
suchung seines Bureaus ist die Kasse leer ge¬
funden worden ; nach einer vorläufigen Fest¬
stellungfehlen aus den Depositen 160000 Mk .

Merlin , 21 . Febr . , Nachm . 3 Uhr . Stich¬
wahlen werden , wie bis jetzt feststeht, über 130 ,
wahrscheinlich aber noch mehr , notwendig sein .
Das Anwachsen der sozial -demokratischen Stim¬
menzahl tritt stündlich mehr hervor . Die Na -
tionallibaeralen verloren bis jetzt 10 und be¬
fürchten im Ganzen über 20 zu verlieren .
Die Freisinnigen verloren Berlin (bisher 4
Freisinnige , 2 Soz .-Dem . ) bis auf 1 Sitz , sie
gewannen 2 Sitze .mit Zentrumshilfe . Eine
Mehrheit des Kartells ist jedoch auch bei gün¬
stigem Stichwahlausfall kaum erreichbar .

— Mehrere Blätter melden , Staatsm . Boet -
ticher würde Bismarcks Nachfolger als preußi¬
scher Minister -Präsident ; doch sprechen sie zu¬
gleich die naheliegende Vermutung aus , daß
zunächst der Plan eines Rücktritts Bismarcks
vom preußischen Ministerium noch ferne der
Verwirklichung sei.

— Der Papst soll Se . Maj . dem Kaiser
für das Gesetz betr . die Befreiung der kath .
Geistlichen von der Wehrpflicht in einem Hand¬
schreiben seinen besten Dank ausgesprochen
haben .

— Der schlafende Ulan , welcher s .
Z . in Berlin so großes Aufsehen erregte ist
nach einem ununterbrochenen 6rvöchigen Schlafe
in der Kaserne zu Potsdam gestorben .

In Mühlhausen , (Thür .) ging es bei
einer Wahlversammlung sehr stürmisch zu .
Als der konservative Kandidat , der kaiser¬
liche Hausministec von Wedell - Piesdorff
seine Rede hielt , hatten sich sehr viele Sozia¬
listen , darunter eine Anzahl unreifer Burschen ,
eingefunden , die den Redner durch fortwäh¬
rende Zurufe unterbrachen und erst durch die
Zusicherung desselben beschwichtigt werden
könnten , sie würden nach der Beendigung des Vor¬
trags Gelegenheit erhalten , allenfalls zu sprechen.
Nachdem Herr v . Wedel ! seine etwa 25 Min .
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dauernde Rede beendigt , ist indes die Ver¬
sammlung sofort geschlossen worden . Darüber
erbittert haben die Sozialisten einen Heidenlärm
gemacht , der zunächst das Einschreiten der
Schutzmannschaft veranlaßte . Dieselbe habe
sich indes als machtlos erwiesen und sei nicht
im Stand gewesen , den Saal von den Sozia¬
listen zu räumen , die durch laute Rufe zum
Bleiben sich gegenseitig anfeuerten . Darauf
wurde eine Eskadron Ulanen alarmiert , die
mit blanken Säbeln das Lokal und den Garten
räumten , welchen inzwischen auch eine große
Anzahl Frauen , die für das Leben ihrer
Männer fürchteten , gefüllt hatten . Bei dem
Zusammenstoß mit dem Militär wurden fünf
Ulanen verwundet , aber auch viele Zivilisten .
Einem kleinen Kind , welches von der Mutter
auf dem Arm getragen wurde , soll die Hand
abgehauen worden sein . Einem Einjährig -
Freiwilligen , welcher Herrn von Wedell zu
schützen bemüht war , wurde das Nasenbein
zerschlagen . Nachdem die Zerstreuung der
Menge gelungen war , durchstreiften noch zahl¬
reiche Militär - Patrouillen bis zum frühen
Morgen die Stadt . Die Ulanenwachen wurden
verstärkt . Die Unteroffiziere wurden mit Re¬
volvern und Munition versehen , die Offiziere
mit geschliffenen Säbeln ausgerüstet . Die
Ulanen dürfen abends nur mit dem Säbel
ausgehen . In der Stadt ist bis jetzt alles
ruhig , obgleich sehr viele Sozialisten von aus¬
wärts in Mühlhausen sich befinden sollen .

Schweiz . Die schweizer Bahnen beab¬
sichtigen mit der Einführung des Zonentarifs
für die schweizerischen Geschäftsreisenden einen
Versuch zu machen .

Audapest , Id . Febr . Die Vorbereitungen
zum Begräbnis des Grafen Andrassy nehmen
großartige Verhältnisse an . .Der Budapester
Gemeinderat bietet der Familie ein Mausole¬
um an und beschließt einen Platz für das
Denkmal . Ministerpräsident Tisza reichte einen
Gesetzentwurf zur Errichtung des Denkmals
auf Staatskosten ein . Außer dem Kaiser sand¬
ten alle Erzherzoge , Hunderte von hohen Staats - -
beamten und Mitgliedern der Aristokratie der
Witwe teilnehmende Schreiben .

Amsterdam , 20 . Febr . Seit heute früh
6 Uhr steht das Stadttheater (Stadt Schouw -
burg ) in Flammen . Das Innere scheint ver¬
loren ; ein Unglücksfall von Menschen ist bis
jetzt nicht bekannt . Die Ursache der Entsteh¬
ung des Brandes ist noch nicht ermittelt .

Wevers , 19 . Februar . Im der Kohlen¬
mine bei Decize erfolgte eine Explosion schla¬
gender Wetter ; bis jetzt sind 24 Leichen zu
Tage gefördert .

Brüssel , 19 . Febr . Die Regierung ließ
tausend deutsche Sozialisten , welche gestern aus
Eupen auf belgisches Gebiet gekommen waren ,
um dasebst eine Wahlversammlung abzuhalten ,
ausweisen .

Baris , 18 . Febr . Im Kohlenbecken von
St . Etienne brach eine Streikbewegung aus .
400 Bergarbeiter weigerten sich gestern , wegen
der Entlassung eines Kameraden in den Schacht >
Jüdin einzufahrcn . Die Bergleute in Ville -
boeuf drohen aus der gleichen Veranlassung
zu streiken .

London , 19 . Febr . Im Teesfluß (im
nördlichen England ) ist der Rotterdam er
Dampfer „ Brenio " mit dem englischen Dampfer
„ Lady Queen ' '

zusammengestoßen . Letzterer
ist gesunken , wobei von den 18 Passagieren
nur zwei gerettet worden sind . Die übrigen
sind ertrunken .

Mewyork, 17 . Febr . Die Kapitäne der
hier a«stammenden Dampfer berichten fortge¬
setzt, daß sie im atlantischen Ozean ungeheuren
Eisbergen und Eisfeldern begegneten . Der

von Hamburg in Philadelphia
'
eingetroffene bri¬

tische Dampfer „ Mareca "
steckte auf der Reise

4 Tage lang im Eise . Das Thermometer
stand 50 ° unter Null . Selbst der Spiritus
fror und die Kompasse wurden unbrauchbar .

Hlewyork , 20 . Feb . In San Marco
ist das Mädchenpensionat niedergebrannt . 30
Mädchen zogen sich durch Herausspringen aus
den Fenstern schwere Verletzungen zu.

Ergebnisse der Reichstagswahl
vom 20 . Februa 1890 .

Stimmen erhielten
im Bezirk Neuenbürg

Neuenbürg v Gültlingen 218 Schickler 113
Arnbach „ 63 32
Beinberg „ 33 8
Bernbach „ 51 „ 23
Bieselsberg 35 12
Birkenfeld 117 56
Calmbach 22 113
Conweiler „ 241 93
Dennach „ 55 „ 17
Dobel „ 97 43
Engelsbrand „ 53 59
Enzklösterle „ 26 „ 10
Feldrennach „ 46 79
Gräfenhausen „ 164 „ 35
Grunbach 30 36
Herrenalb 166 5
Höfen „ 137 9
Jgelsloch 33 1
Kapfenhardt 24 24
Langenbrand „ 68 21
Loffenau „ 150 17
Maisenbach 39 13
Neusatz „ 74 1
Oberlengenhardt „ 35 „ —
Ober - u . Unterniebels -

bach 45 17
Ottenhausen 129 6
Rothensol 44 16
Salmbach „ 22 24
Schömberg 75 14
Schwann 64 59
Schwarzenberg 28 5
Unterlengenhardt „ 26 „ —
Waldrennach 53 19
Wildbad „ 361 „ 61

v Gültlingen 8634 Schickler 1041
Bezirk Calw 2422 „ 1452

„ Herrenberg „ 2346 „ 758
„ Nagold „ 2693 „ 691

Zus . „ 10285 „ 3942
Freiherr v . Gültlingen ist demnach mit

einer Majorität von 6343 Stimmen wieder
gewählt . Bei der letzten Reichstagswahl erhielt
v . Gültlingen 7991 , Schickler 4677 .

Bermis chtes .
(Nachahmenswert ) . Aus - Newyork

wird geschrieben : Ein genialer Buchdrucker in
Detroit hat eine Erfindung gemacht , die von
seinen amerikanischen Landsleuten allgemein als
eine , 8nt6i 'pn86 " anerkannt und deshalb mit
gebührendem Enthusiasmus ausgenommen wird .
Besonders Geschäftsleute (und wer rechnet sich
in den Bereinigten Staaten nicht zu ihnen ?
Gleichviel , ob Professor , Dichter oder Schuh -
wichscr, businsss - mon sind Alle ) , denen es
bekanntlich stets an überflüssiger Zeit mangelt ,
unterstützen die zeitgemäße Erfindung auf ' s
eifrigste . Es handelt sich nun allerdings nicht
um Sprechmaschinen st ln Edison , nicht um
Flugapparate , wie sie der selige Campbell leider
nicht erfunden hat , trotzdem er sein Leben für
einen Flugversuch hingeopfert hat , sondern um
ein einfaches kleines Schild aus bedrucktem

Papier , welches man vor seiner Thüre aus¬
hängt . Es kostet nur 10 Cents und ist für
die Dauer eines Monats berechnet , dann er¬
scheint ein neues mit anderem , der Zeit und
den Tagesereignissen angepafftem Inhalt . Die
soeben erschienene Nr . 1 , welche man schon
an manchen Thüren schimmern sieht , lautet
folgendermaßen :

Lese,bevorDudiesesHaus betrittst !
Bettler haben hier überhaupt keinen Zutritt .
Leider nicht in der Lage , Freunden Geld zu

pumpen .
Freimarken werden nicht verliehen ; Post wenden .
Liefern keine Streichhölzer zum Cigarren - An¬

brennen .
Die Influenza haben wir Gott sei Dank schon

gehabt .
Haben schon ein Dutzend solcher warmer Win¬

ter gesehen .
lieber das Wetter sprechen wir grundsätzlich nicht.
Unser Leben haben wir bereits versichert .
Sind mit Seife , Garn , Nähnadeln versehen .
Kolportage - Romane lesen wir nicht .
Keine alten Kleider zu verkaufen .
Unsere Leichdörner sind beschnitten .
Nachfrage nach unserem Befinden verbeten .
Die Weltausstellung soll in Ncwyork abge¬

halten werden .
Interviewer sollen draußen bleiben .
(Dieses Schild ist gesetzlich geschützt. 0 ? .
8 . 67194 )

(Die höchste Zeit . ) Ein Sonntags¬
jäger , der wieder einmal auf der Jagd nichts
getroffen hat , bringt einen schon etwas „ an¬
rüchigen " Hasen , den er gekauft hat , nach
Hause . „ Du, " sagt seine Frau , nachdem sie
den Hasen untersucht hat , „ du hast sehr recht
gethan , diesen Hasen zu schießen , denn bei
dem war es die höchste Zeit .

"

Sin nspruch .
Ein Freund , der mir den Spiegel zeiget
Den kleinsten Fehler nicht verschweiget .
Mich freundlich warnt , mich herzlich schilt.
Wenn ich nicht meine Pflicht erfüllt :
Der ist mein Freund ,
So wenig er 's auch scheint .
Doch wenn mich Einer schmeichelnd preiset .
Mich immer lobt , mir nichts verweiset .
Zu Fehlern gar die Hände beut :
Der ist mein Feind ,
So freundlich er auch scheint

Nur eine Mark kostet die Schachtel ,
enthaltend 50 Pillen , der ächten Apotheker
Richard Brandt ' s Schweizerpillen in den Apo¬
theken . Selbst bei täglichem Gebrauch reicht
eine Schachtel für einen Monat , sodaß die
Kosten nur wenige Pfennige pro Tag aus¬
machen . Hieraus geht hervor , daß Bitter¬
wässer , Magentrvpfen , Salzpastillen , Ricinusöl
und wie die vielen Mittel alle heißen , dem
Publikum viel teurer als die ächten Apotheker
Richard Brandt ' s Schweizerpillen zu stehen
kommen , dabei werden sie von keinem andern
Mittel in der angenehmen , unschädlichen und
sicheren Wirkung bei Magen -, Leber - , Gallen - ,
Hämorrhoidalleiden rc . rc . übertroffen . Man
sei stets vorsichtig , die ächten Apotheker Rich .
Brandt 's Schweizerpillen zu erhalten , da täu¬
schend ähnlich verpackte sogenannte Schweizer¬
pillen sich im Verkehr befinden .

Buxkin , reine Wolle , nadelfertig
ca . 140 vm br . äM .1 .9d Pf . pp.

versenden direkt jedes beliebige Quantum
Buxkin - Fabrik - Depöt vsttlnssr «L vo . ,k 'rsitlikiirt « Al.

Muster - Auswahl umgehend franko .
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Amtliche und Privat -Anzeigerr.
dedrSk dt de ck ck

Oe . I- lsussmsnn

isl ) ans siniAS Wood .6Q verrsist .

Vertreter : vss . ^ 086nkan8 .

Weste öoppetgummierte

MeLL
-Hlnterl

'
clgen

für TraMen und grotze Bette» empfiehlt
r ^r . IstLaisr .

W i l d b a d .
Meiner geehrten Kundschaft zur gefälligen Nachricht , daß mein

^ wieder offen ist, und bittet um ferneres geschätztes Wohlwollen
4 "

AMjjsli
'
M »M M «

^sksrtiAt und , äsr Vorssürikl äss
Kgl . Univei-siiälspi 'of. Kekeim. kosi'ais, lln. ttai-Ikss , Sonn,

liabsa sioli
8 «dit so - rrlii « »

sls snAsnskmss l-inelsrunss - ^ ittsl dm s-lustsn , l-lsissrstsit unä /^tk -
MUNASbSSvVvVSrelsn bsvlliirt : bsi Ilsbsrtrstsu von warmer in Kalks Luit
ist ss bssonäsrs smptslilsnsevsit , sinsn London sn »sdinsn .

In knoketen ^n 25 unä 40 ?fg . üdernll vorrätig .

Lrauer - Akademie Worms .
Programme für den nächsten Unterrichtskursus sind zu erhalten durch die Direktion

W i l d b a d.

ssisokwssssl ' - Sojiuk .
Die Unterzeichneten Pächter des Fischwassers in der großen Enz vom Dieters -

wasen bis zum Einfluß der Eyach und deren Seitenbäche Rennbach, Rollwasser,
Gütersbach und Mühlbach, machen hiemit bekannt, daß diejenigen, welche Frevler
gegen das Fischereigesetz in der Art zur Anzeige bringen , daß dieselben gerichtlich
bestraft werden können , eine jedesmalige v « „» 2 « VIrbili
erhalten .

6,-af v. 0i»sn -8pisi-ing. Petrol . KIumpp .

Dienstmädchen - Gesuch.
In ein besseres Haus wird auf Öfterst

oder Georgii ein zuverlässiges, nicht zu junges
Mädchen gesucht.

Näheres bei der Expedition d . Bl .

r
r

SetrutLmarke .

AlsrisLeller
Nsxeu - Vraptel»,
vortreMiek vilkeml bei allen

Xrankkeiten lies ßtlagens .
Usr^ riroffen bei Appetitlosig¬

keit . Stücke des Magens , üdelrie-
chendeinMyem , Blähung , saurem
Ausstößen , Kolik , Magenkatarrh ,
Sodbrennen , Bildung von Sand
u. GrieS, übermäßiger Schleimpro-
duction , Gelbsucht, Ekel und Er¬
breche«, Kopfschmerz (falls er vom
Magen herrührt ) , Magenkrampf,
Hartleibigkeit oder Verstopfung,

Ll3 .riL26l1er ^

Ueberladen de» Magens m. Speise» ». Getränken, Würmer -,
Mil, - , Leber - u. Hämorrhoidalleiden , — Prei » k Flasche
sammt 8ebrauchi>»»t»ril . 80 kk , T . ppelstasche tili . l .4V .
Centr -Bers. d. Apoth. r » rl « r » >l5 , »Lrem -iier (Biahren ),

Die seit Jahren mit bestem 2r -' " e b. Stuhlverstopsn » ,
. ^ e-,r ^ » » an» Hartleibigkeit ang --
/X Nll i I lftU « endeten Pillen werden letzt

vielfachnachgeahmt. Man achte
daher ans obige Schutzmarke nnd aus die Unterschritt de»
Apoth, 6 . 8 r n cl Urenasier , — Preis per Schachtel 50 l k.

^ Die Mariazellcr Magcntropscn und die Mariazeller
Abführpillen find Irel » « K»I,elir >n»i»»«l . die Vorschrift
ist aus jeder Flasche nnd Schachtel genau angegeben.

Die Mariazeller Mageutropira und Mariazlller « b-
jührpille» find echt zu haben in

Wildbad bei Apotheker Th . Umgelter .

ln rot, violett und vla« ist zu haben bei
GHr - . Wiköb ^ ett .

2T » 0p - 01pz .0 ^ e

2Ur ^ lllairunrr und Sdärkunx _
«tvi "WU

Seit mekr als SOlski-en m . best . Lrkolxe an ^ evandt .
UtzrAsstsllt Ln der ^ potkeke von 0r . ss. 6 . Leiss

klsekf. Lu ^ken a. d. Lide.
Oieselde ist kein Lskeimmittel . sondern ein

Sussvrst eonvsntrirtes ssenvkejprLpsrsL. « ie «ut jeder
ssl«8eke sngeoedvn .

2u de Lenen Ln Llasoken it 1, 2 und 3 lilarlr
nstrst Oedrau ^dsanveLsnnx du red die ^ potdeice
von 'i?L , I7oasslvsi - in

G
C . H. Knorr s

Suppen - Kintagen
Habioccr, Hclbioca -Iulrenne ,

KröserrmeHt, ^ rünkerrrrneHk ,
Grrünkerngries , Kafergr ühe
empfiehlt stets in frischer Ware

O . 1>sibsr ,
König-Karlstraße .

Preis (50 Pfg . und 1 Mk. die Flasche !) .
cht MÜNur echt « it „Anker" : Borrätig m

den meisten Apotheken; Haupt - Depot :
Marieu -Apotheke , Nürnberg .Mildörett in Wikdbad

König-Karlstr. 68.

Plüß -Staufer's
Zlniversak -Kitt

'n Schraubengläsern , bekanntlich das Beste
zum raschen -und dauerhaften Flicken
aller zerbrochenen Gegenstände, wie Glas , Por¬
zellan, Holz, Horn , Marmor, GyPS, Stein
u . s . w., empfiehlt

Da der

Anker -Pain-Exveller
I bereits in den meisten Familien
I als zuverlässiges Hausmittel vor¬
rätig gehalten wird , so ist jede An¬
preisung überftüssn - Es sei hier
deshalb nur für je,,' , welche dies
altbewährte Mittd nach nicht
kennen sollten, die Bemerkung ange¬
fügt , daß der Anker-Pain - Expeller
mit den besten Erfolgen als schmerz - '

lindernde und heilende Einreibung
bei Gicht, Rheumatismus , Glieder¬
reißen , Hüftweh , Seitenstechen ,
Nervenschmerzen, Zahnweh usw, an-
gewendet wird . Dieses Hausmittel ist
sicher in der Wirkung und billig im
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^ ^s< - «̂ s<^

k^rieüriek 86kuIm6L8tvi
ST LüniA -HarlsIrrLSSS ST

empfiehlt für kommende Saison seine best eingerichtete

DMmiL MZLstMMN
Sämtliche Neuheiten in

, UALNWW ,
schwarze Huche, Kroisö , Satin und Kaschmir-

Rockstoffe, Hosenstoffe, Westenstoffe, Multums
leinene und baumwollene Stoffe, Turntuche re.Alles in so großer Auswahl wie noch nie , von den gewöhnlichen bisfeinsten Qualitäten .

LiMZsr Als jsäs LorikurrSvs .
steht Jedermann gerne zu Diensten , und machenoch ganz speziell daraus aufmerksam, daß ich diegewählten Stoffe in jedem beliebigen Maß abgebe , ohne sie selbst zu verarbei¬ten. Ersuche die geehrten Einwohner Wildbads und Umgegend hievon rechtzahlreichen Gebrauch zu machen . Hochachtungsvollstr 'r , LeämlttLSistSr ,

Klectrotechnische Werkstätte/V . I- . OsnZsnbsoll , pfor ^tisim , ""'ss ^
Vertreten äer babrik siir LleotroteeUnik unü kilaeokinendau, ksmberg , für pforrksim um! UmgegenL

>SISISIMMUHllZlZ

LMMMMHD

einptieblt sieb den verebrl .
Interessenten in ^ ntertiK -
unK nnä I^iekerunK von

vynumo ^ ssokinen ,Lteetrieeke keleuoktunge -
/tnlagen ,

Xrakt - Uebvrtragung ,
Uaustelegraken L ladleaux »

lelepüon - Anlagen ,
Lleetrievke VsaeeeretLnüe -

/ tnrviger ,
Isuolidatterien eiK. K^ stew ,

Lreatrteile kür Elemente
sto. «tc.

IW ^ 2u näberer ^ uslrnnkt
nnä LntKeKennabine von ^ nt -
trü-Ken ist Herr W . 8ott , Ilbr -
rnaeber in IViläbaä Kerns
bereit ; Losten g-nsebläKe nnä
krosxeete Krntis.

Redaktion, Druck und Lertag von Cbr. Wildbreit in Wildbad . (Mit einer Beilage.)
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